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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

Leitfunktionen des Österreichischen Waldes 

Quelle: BMLFUW 2014 

Waldfläche 
 

3.675.560 ha 
36.755,6 km² 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

Entwicklung der Waldfläche Vorratsentwicklung 

in Millionen Hektar 

Quelle: BFW 2013 – ÖWI 2007/2009 

Millionen Festmeter 
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Quelle: FHP 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

Quelle: FHP 

©LFBÖ 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

3 Dimensionen: ökologisch, sozial, ökonomisch 

 

4 wesentliche Nutzungsformen: 

 Landw., Forstw., Jagd+Fischerei, Erholung 

 

5 Ziele: Lebensmittel 

  Rohstoffe 

  Schutz vor Naturgefahren 

  Bodenfruchtbarkeit und Biodiversität 

  Erholung / Recreation 

Forstwirtschaft ist Teil Nachhaltiger Landnutzung 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

 Ökologisch nachhaltig 

 Ökonomisch erfolgreich 

 Gesellschaftlich akzeptiert 
 

 Bewahren und Pflegen 

 Wachsen und Reifen lassen 

 Ernten und Teilen 

Herausforderungen  

 Technik und Märkte (Verfahren, Daten, Nachfrage, Preise, Logistik) 

 Standort-Veränderungen (Klima, N-Eintrag, Raumnutzung) 

 Gesellschaftliche Veränderungen (Demographisch, Zeitlich, 
Aktivitäten) 

 Politisch partizipative Zielsetzungen und Vorgaben 

 

Betriebliche Ziele, Strategien 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

 Österreichische Biodiversitätsstrategie 2020+  

 das Österreichische Waldökologieprogramm (ÖWÖP)  

 die Österreichische Strategie zur Anpassung an den 
Klimawandel  

 das Programm LE 2020 „Wald.Wasser“ 

 EU-Waldstrategie  

 die EU-Biodiversitätsstrategie  

 der Forest Europe Prozess 

 die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (SDGs)  

 die Klimarahmenkonvention (UNFCCC)  

 die Biodiversitätskonvention (CBD) 

 Waldforum der Vereinten Nationen (UNFF) 

 Kyoto Abkommen und Nachfolgeprogramme 

 Growth & Jobs 

 Bioeconomy 

Waldpolitischer Rahmen 
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Der Wald zwischen Schützen und Nützen  

 Außer-Nutzung-Stellung   

 Natura 2000 

 Klimawandel 

 Klimaschutz (Ziele der COP 21) 

 Erhöhte Rohstoffnachfrage 

 Baumartenwahl 

 Kaskadische Nutzung 

 Häufung von Extremereignissen 

 Überzogene Forderungen des Naturschutzes 

 Wildschäden 

 Erhöhtes Freizeitaufkommen im Wald 

 Invasive Arten 

 Schwindende Akzeptanz der Bevölkerung gegenüber Eigentümern und Bewirtschaftern 

 Verstädterung 

 

 

 

 

Konfliktfelder- divergierende Zielsetzungen 
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Vielen Dank! 
….und jetzt ab in den Wald! 


